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  Parkplatztreiben




  Von Loona Wild




  »Hey, was geht ab?« Jens klopfte seinem Kumpel auf die Schulter. Wie jeden Samstagabend trafen sie sich mit ihren Autos auf dem Parkplatz und überlegten sich, wo sie das Wochenende verbringen sollten.




  »Hi Jens. Alles easy?!« Piedro erzählte ihm von der stressigen Woche im Betrieb und machte Jens dann einen Vorschlag: »Du Jens, ich habe da ein paar Seiten im Internet gefunden, was hältst du davon?« Er hielt ihm sein Smartphone hin und zeigte ihm die Ergebnisse seiner speziellen




  »Parkplatzsuche« in Google.




  »Geil, was ist das denn?«




  »Bei Parkplatzsex gibt es Datenbanken von Rastplätzen in ganz Deutschland. Da scheint es echt abzugehen.«




  »Warst du da schon mal?«




  »Nee, ich noch nie, aber einige Kumpels. Die sagen, da kann man zusehen, wie andere es treiben.«




  »Kostet das etwas?«




  »Nee, ist gratis und für lau.«




  »Cool. Guck mal hier: Rastplatz auf der A4. Treffen ab 22.00 Uhr. Kommt vorbei.«




  »Wow, Hammer! Lass uns da mal hinfahren, ist ja nicht weit.«




  »Was sind das wohl für Weiber oder Typen?«




  »Hier steht: ganz normale Hausfrauen und Paare, die es lieben, wenn ein Fremder zusieht.«




  »Gibt‘s ja gar nicht. Parkplatz-TV sozusagen.« Jens stöberte weiter durch die Seiten.




  »Hey, hier kannst du dir sogar einige Videos ansehen. Die lassen sich sogar dabei filmen.«




  »Lass sehen.« Piedro zog das Telefon ein wenig mehr zu sich heran. Sie sahen sich beide das kurze Video an.




  »Hot, hot, hot. Hammer. Die treiben es ja auf dem Rücksitz und guck mal. Da schaut einer zu und wichst sich einen ab.«




  »Jo. Das wär was. Lass uns losfahren. Hoffentlich kommen die heute auch, die das hier geschrieben haben.«




  »Das werden wir ja gleich sehen.«




  Auf dem Rastplatz an der A4




  Sie fuhren hintereinander los und auf direktem Wege auf die Autobahnauffahrt A4. Von hier aus waren es lediglich vierzig km, sodass sie gegen 22.15 Uhr ankommen würden, wenn das Navigationsgerät recht behalten würde. Es war schon dunkel, als sie an dem Parkplatz ankamen und sie sahen schon von Weitem, dass einige Lkws dort Rast machten und viele einzelne Pkws geparkt hintereinander standen. Der Parkplatz war nicht sehr groß und sie hatten Glück, dass noch einige Parkplätze frei waren, sodass sie anhalten konnten. Sie stiegen aus und gingen an den Wagen vorbei. Jens schaute in jedes Fenster, aber einige Autos waren leer, andere hatten die Fenster abgedunkelt.




  »Scheiße, hier ist ja keiner.« Piedro war enttäuscht. Er hatte eigentlich gehofft, in jedem Auto würde es abgehen.




  »Nu warte doch, da hinten stehen doch auch noch welche.«




  Sie gingen langsam weiter und beobachteten, wie einige Lkw-Fahrer ihre Gardinen zuzogen, andere saßen im Führerhäuschen und aßen ihr Abendbrot. Wieder andere Lkws waren dunkel im Führerhäuschen und scheinbar leer.




  »Von wegen Parkplatzsex!« Piedro war enttäuscht. Das hatte er sich anders erhofft. Sie gingen weiter und entdeckten zwischen zwei langen Lkws einen dunklen Audi. Als sie bei ihm angelangt waren, fiel ihnen ein rotes Plüschherz auf dem Armaturenbrett auf. Im gleichen Moment wurde hinten von innen ein Rollo hochgezogen und ein Pärchen saß fast nackt auf dem Rücksitz. Er trug nur noch schwarze Boxershorts und sie nur einen roten Slip mit passendem BH. Ihr Haken vom Oberteil öffnete sie in dem Moment, als Jens in den Wagen hineinblickte.




  »Stopp, hier ist es.« Piedro zupfte Jens am Ärmel. Beide blieben stehen und schauten in den Wagen. Die Insassen bemerkten es und die Frau, die etwas über dreißig Jahre schien, ließ ihren BH komplett fallen, damit die Gaffer ihre Brüste sehen konnten. Sie war nicht auffallend schön, aber auch nicht unattraktiv und ihr Busen war ziemlich ansehnlich. Der Typ sah eher wie ein typischer Hausmann aus. Sie lächelte aus dem Inneren des Wagens die beiden an. In dem Moment beugte sich ihr Partner zu ihren Brüsten herunter und begann, ihre Warzen abzulecken. Nach kurzer Zeit standen diese fest und steif und er kniff in sie hinein. Dann packte er beide Brüste und verwöhnte die Frau abwechselnd an ihren Nippel. Er leckte sie und drückte ihre Brüste gegeneinander. Die Frau ließ ihre Hand in Richtung Autotüre gleiten und öffnete mit dem elektrischen Fensterheber das Hinterfenster einen Spalt und sprach die beiden jungen Typen an: »Hey, wollt ihr zusehen? Wir fänden das geil.« Vor Schreck konnte Jens nur stottern: »Ja, ja …«




  Piedro lächelte. Das ist ja geil, dachte er und stellte sich etwas näher ran.




  »Ihr könnte besser auf die andere Seite kommen. Ich bin übrigens Nina. Und das ist mein Mann Michael.« Sie deutete auf die andere Seite des Wagens und wies die beiden an, sich dorthin zu stellen. Die beiden gingen um das Auto herum und warteten, bis die Insassen das dortige Rollo nach oben ließen.




  Auf der Seite zum Parkplatz ließen sie das Rollo wieder herunter, sodass vorbeifahrende Fahrer nichts sehen konnten.




  Wie raffiniert, dachte Jens und freute sich auf das Schauspiel.




  Der Mann ließ seine Finger nach unten zu ihrem Slip gleiten, schob diesen beiseite und glitt in die Muschi der Frau. Er brachte sie mit rhythmischen Schüben in Wallung, was diese mit einem köstlichen Stöhnen begleitete. Das konnte man durch die spaltbreit geöffneten Scheiben hören. Nina legte sich auf ihren Rücken, mit dem Kopf und ihren Brüsten in Richtung der beiden Jungs. Der Mann drückte sich an die Rückenlehne des Vordersitzes, der soweit es ging nach vorne eingestellt war und beugte sein Kinn zur Scham der Frau. Er begann, sie zu lecken und Nina spreizte die Beine. Lustvoll stöhnte sie auf und blickte aus dem Fenster, um zu sehen, ob die Typen noch zusahen. Und ob die beiden zuschauten! Piedro musste sich sogar schon an sein Glied fassen, das von innen steif gegen seine Jeans drückte. Geile Show, dachte er, viel besser als eine DVD. Er sah zu, wie der Mann seine Frau zum Stöhnen brachte, sie leckte und mit der einen Hand ihre linke Brust massierte. Die Frau nahm ihre eigene Hand und massierte sich die andere Brust. Zwischendurch kontrollierte sie immer wieder, ob die Zwei auch zusahen. Das törnte sie scheinbar noch an. Geile Sau, dachte sich Piedro, sagte aber keinen Ton.
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